
   
 
 

Pressemitteilung 

An die Bagger, fertig, los – Baubeginn der additiven Kita am Rosenberg 

2.1.2015, Mit schwerem Gerät gingen die Bauarbeiten am Freitag los. Dank des milden 

Winterwetters konnten pünktlich zum Jahresbeginn die Umbauarbeiten am Familienzentrum 

St. Elisabeth beginnen. Am Rosenberg wird nun in den nächsten Monaten mit Hochdruck 

daran gearbeitet die neue additive Kindertagesstätte fertig zu stellen.  

Damit wird aus der bisherigen Kindertagesstätte St. Elisabeth und dem heilpädagogischen 

Kindergarten von der Horststraße eine ganz neue additive Einrichtung, die sich auf die gemeinsame 

Betreuung von Kindern mit und ohne Behinderungen spezialisiert. In Trägerschaft des 

Caritasverbandes für das Dekanat Bocholt werden am Rosenberg so insgesamt 83 Betreuungsplätze 

für Kinder mit und ohne Behinderungen geschaffen.  

Die Baumaßnahmen beinhalten den Neubau von Gruppenräumen sowie eines Pflegebades. Auch 

entstehen dort neue Räumlichkeiten für Therapie- und Fördereinheiten. Darüber hinaus werden die 

bestehenden Sanitäranlagen  behindertengerecht umgebaut. Damit alle Kinder ausreichend 

Möglichkeit zum Spiel im Freien haben, wird der Spielplatz ausgebaut. Hier finden dann auch Kinder 

mit Behinderungen Spielgeräte, die auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind. Eine weitere große 

Neuerung ist die Verlegung des zentralen Eingangs an den Parkplatz Moselstraße. Zukünftig wird die 

Einrichtung damit für alle Eltern und  Kinder gut zugänglich sein.  

Hintergrund der Umstrukturierung ist eine Veränderung der Gesetzeslage. Kinder mit und ohne 

Behinderung sollen zukünftig stärker gemeinsam betreut werden. Daher läuft die Förderung rein 

heilpädagogischer Einrichtungen aus. Durch die Übernahme der Kindertagesstätte St. Elisabeth 

entsteht aus 2 Einrichtungen nun etwas Neues. Hier entsteht ein Ort, an dem Kinder mit und ohne 

Behinderungen gemeinsam spielen und lernen können, an dem sie selbstverständlich den Alltag 

miteinander erleben und entsprechend ihren individuellen Bedürfnissen gefördert werden. Dank der 

kompetenten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist ein breiter Erfahrungsschatz sowohl im Umgang 

mit Kindern mit, wie auch mit denen ohne Behinderung vorhanden. Die Unterschiedlichkeit macht 

das Leben in der neuen Kita bunt.  

Für weitere Informationen zur additiven Kita, zu den Umbaumaßnahmen oder bei Anmeldeanfragen 

wenden Sie sich bitte an die kommissarische Leiterin Renate Tidden (renate.tidden@caritas-

bocholt.de, 02871 39084, 02871 12830) 
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